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stell uug zwischen Asplenium Triclioiaancs und Asplenium sep-

tentrionale, sowie durch das Fehlschlagen der Sporangien
und Sporen ist die Annahme wohl begründet, dass wir in A. Bavm-
gartneri eine Hybride und zwar die intermediäre Form der

Combination A. septenLrionaU X Trichomanes vor uns haben, und

sei es mir gestattet, den hochinteressanten Fund hier etwas ein-

gehender zu besprechen.

Das Rhizom ist rasig, zart bewurzelt und mit zahlreichen

Blattstieliesten, abgestorbenen und entwickelten Blättern und — ins-

besondere an den jüngeren Theilen — dicht mit Spreuschuppen besetzt.

Die Spreuschuppen sind schmal lanzettlich, sehr lang zu-

gespitzt und bestehen aus langgestreckten Zellen, die gegen die

Mitte zu allmählich immer dickwandiger werden, wodurch

jedoch bei imserer Pflanze keineswegs ein auch nur annähernd so

derber Mittelscheinnerv wie bei Asplenium Trichomanes gebildet wird.

A. septentrionale hat Spreuschuppen mit gleichmässig dünnwandigen

Zellen.

Die Wedel sind bis 16 cm lang. Ihr starrer, spröder, glän-

zend-kastanienbrauner Stiel ist ungefähr von gleicher Länge

wie die Spreite und von gleicher Stärke, wie jener des A. Tricho-

tnane, ferner hat er. wie dieser, die Eigentbümlichkeit, sich getrocknet

von der Unterlage emporzukrümmen. In der Mitte des Stieles hat

dessen Querschnitt die. Gestalt eines gleichschenkeligen Drei-

eckes mit sehr abgestumpften Ecken, seicht eingebuchteten Schenkeln

und tiefer gebuchteter Basis, nähert sich somit in der Gestalt des

Querschnittes sehr jenem des A. septentrionale. Die Aussenrindo
ist dick, insbesondere in den stumpfen Kanten und dunkel ge-

färbt wie bei A. Trichomanes. Die Innenrinde ist hellgrün. Gefäss-

büiidel findet sich nur eines mit stumpf dreieckigem Holzkörper.

Die Blattspreite ist ca. 7—8 cm lang, am Grunde 2 bis

2ö cm bi eit, pyramidal-lanzettlich, allmählich spitz z u 1 au fen d,

abnehmend doppelt- fiederschnittig. Die Ehacbis hat ober-

seits eine flache Rinne mit ziemlich scharfen Räudern, ist wie der

Wedelstiel starr, spröde, glänzend-kastanienbraun und nur
im obersten T heile weich und grün. Segmente jederseits

7—9. abwechselnd, oder häufiger paarweise genähert bis gegenständig,

die untersten Paare sehr entfernt stehend. Die 2— 3 letzten Segment-

paare mit sehr deutlichem dünnen, grünem, auf der Oberseite

flachrinnigem Stiele und mit fiederschnittig, breit keilig-

rhombischen, vorne unregelmässig gekerbten kerbig-gezähnten

Fiederchen 2. Ordnung. Die nächstfolgenden Primärsegmente sind breit

rhombisch-keilig. beiderseitig oder blos auf der oberen Hälfte mit

l)asaleni Lappen.

Weiter hinauf werden die Segmente immer schmäler, bleiben

ungetheilt und endigt die Spreite mit einem schmalen, unregelmässig

kerbig-gelappten Terminalsegmente.
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Nervutio Sphenopteridis mit kiiniii liervoitieteiider Mit.tclrippc

Sori jederseits des MitteliK'ivcn bis zu drei. l):is Schleier-
clien ist umvgel massig seicht gekerbt. Die Sporangien sind zum
grosseu Theile verkümmert, der liiiig ist theils normal, theils un-
vollkommen entwickelt, bei einzelnen Sporangien fehlt er ganz. Die
Sporen sind vollständig abortirt. Einzelne zeigen zwar ein

mit Leisten versehenes Exospor, sind aber keineswegs prall, sondern
veisehrumpft und inhaltsleer, theilweise sind die Sporangitui mit
schwarzer krümeliger Masse gefüllt.

(Fortsetzung folgt.)

Beitrag zur Flora von Griechenland.

Von Dr. E. von Haläcsy (Wien).

(Fortsetzung. ')

] 0. Enarfhrocarpus arcvatus Lab. Icon. pl. Syr. rai-. V. p. 4 (1 81 2).

Aetolien: am (lolfe von Patras bei Krioneri (Reiser). Insel

Platera im Golfe von Petali (Holz mann). Greta: bei Loutro (Held-
reich), Kissamos (Reverchon).

11. Miitthiola siniiata L. sp. pl. ed. 2, p. 926 (17()3) sub

CJu'irantho; ß. ßr. in Ait. Hort. Kew. ed. 2. IV. p. 120 (1812).

Attica: auf Strandfelsen bei Piräus. auf der Insel Rhaphti und

auf den Inseln Megaloniso und Prasias im Golfe von Petali (HeM-
reich). Cycladen: Audros (Heldreich), Strongyle bei Xaxos (Hei-
ser), Melos (Leonis).

12. Wilck-ia flexuosa Sibth. et Sm, Fl. graec. prodr. II. p. 24

(1813) sub Cheirantlio. — MaJculmia fle.iuo.^(( Sibth. et Sm. Kl.

graec. p. 33, t. 034 (1830).

Attica: auf den Inseln Megali-Kyra und Mikra-Kyra der Phar-

macusen (Hei drei ch); auf der Insel Hydra (Hei drei ch). Mykonos
der Cycladen (Sartori); Insel Platera im Golfe von Petali (Holz-
mann); bei Kurbatzi auf Euboea (Wild); Insel Peristeri in den

Sporaden (Reiser).

Die Gattung Wilckia'X auf Cheiranthns muritinius L. ge-

gründet, wurde von Scopoli in Introductio ad historiam naturalem

p. 317 im Jahre 1777 aufgestellt, hat also die Priorität vor dem
Namen Malcolmia") R. Br. in Ait. hört. Kew. ed. 2, IV, p. 121 (181 2).

') VergL Nr. 4, S. 121.
-) 0. Kuntze in Rm-. gen. plant, p. 30 (18'.»1) schreibt WUchia und

meint, uhne weiterer Begründung, Wilckia sei ein Druckfi-hlt-r. den auch Sco-
poli selbst im Index seines Werkes in W'dchio. corrigirt hätte. Ich glaube
die im Texte vortindliche Schreibweise anwenden zu müssen.

') R. Brown und nach ihm Sibtlior]), De Candulle. Bertoloni,
Beck etc. schreiben Malcmnia. Die (Jattung soll jedoch nach Wittstein,
Kl3mol.-b<itan. Hundwürterb. p. 553 (18ö2) nach Jolin iMalcolm benannt
worden sein und es scheint daher der Schreibweise Br<iwn's ein Druckfehler
zu Grunde zu liegen.
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